
Erster SI-Handwerkinnenpreis geht an Alina García  

Soroptimistinnen zeichnen in Verl tätige Elektrotechnikmeisterin aus 

Kreis Gütersloh/Verl. Sie sägen und schweißen, bohren und hämmern – im Alltag und an überkommenen 
Vorurteilen: Um zu zeigen, wie viel Kompetenz, Innovationskraft und auch Führungsstärke Frauen im 
Handwerk - auch und gerade in männerdominierten Sparten – tagtäglich unter Beweis stellen, haben die 
sieben Soroptimist International (SI) Clubs in Ostwestfalen einen Handwerkerinnenpreis ausgeschrieben.  
Als erste Preisträgerin nahm Elektrotechnikmeisterin Alina Garcia die mit 5000 Euro dotierte 
Auszeichnung beim Jahresempfang der Handwerkskammer OWL in Bielefeld freudestrahlend entgegen. 

 „Sie ist das perfekte Vorbild für junge Frauen, die gerne ins Handwerk gehen möchten. Sie hat mit 
Zielstrebigkeit und Talent eine leitende Funktion in ihrem Beruf erreicht“, würdigte SI-Deutschland-
Präsidentin Manuela Nietzsche bei der Überreichung der Auszeichnung. Genau solcher Frauenpower 
bedürfe es, um Handwerksbetriebe erfolgreich durch den Wandel zu führen. Die Auszeichnung wurde 
gemeinsam vergeben von den SI-Clubs Bad Oeynhausen/Wittekindsland, Bielefeld, Detmold, Detmold 
Lippische Rose, Gütersloh, Lübbecker Land und Paderborn. Eine aus Vertreterinnen aller sieben Clubs 
bestehende Jury hatte García aus mehr als 20 Bewerberinnen ausgewählt. „Wir haben dazu ein sehr 
professionelles Verfahren entwickelt. Es gab ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen den Finalistinnen. 
Alle haben uns sehr begeistert. Ausschlaggebend für die Wahl von Alina García waren ihr überzeugender 
Berufsweg sowie ihr starkes ehrenamtliches Engagement“, verriet Katja Soehnle-Miele, die als 
Projektleiterin für den SI-Club Gütersloh an den Sitzungen teilnahm.  

Alina Garcías konsequenter Berufsweg im Elektrotechnikerhandwerk überzeugte die Jury. Die 28-Jährige 
hat ihre Ausbildung als Elektronikerin für Energie- und Gebäudetechnik bei der Elektro Beckhoff GmbH in 
Verl absolviert. Dort ist sie inzwischen als bauleitende Obermonteurin tätig. Sie schloss ihre 
Gesellenprüfung mit Bestnote ab und legte 2023 die drittbeste Meisterprüfung in OWL ab. Zu ihren 
Projekten zählen unter anderem das Maxi Terminal in Hamm und das Photonic Quantum Systems 
Laboratory (PhoQS Lab) der Universität Paderborn. 

 Neben ihrer beruflichen Tätigkeit engagiert sich García im Gesellenprüfungsausschuss der 
Handwerkskammer und setzt sich für ein modernes, gendergerechtes Handwerk ein. Privat war sie lange 
Jugendtrainerin im Apnoetauchen, engagiert sich als Wahlhelferin und organisierte eine 
Stammzellenregistrierungsaktion. 

  

Glückwunsch an die erste Preisträgerin des von den Soroptimistinnen in OWL ausgelobten 
Handwerkerinnenpreis.  Die mit 5000 Euro dotierte Auszeichnung ging an die Elektrotechnikmeisterin 
Alina Garcia (3. v. links). Die Gütersloher SI-Mitglieder (v. l.) Claudia Holtkamp, Katja Soehnle-Miele und 
Birgit Troßbach gratulierten. 



 

Der Jahresempfang der Handwerkskammer Bielefeld war der passende Rahmen zur Verleihung des 
ersten SI-Handwerkerinnenpreises, der an die 28-jährige Elektrotechnikmeisterin Alina Garcia (vorn 
Mitte) ging, die sich freudestrahlend von SI-Deutschland-Präsidentin Manuela Nietzsche (vorn, Vierte v. l.) 
und den Soroptimistinnen aus OWL feiern ließ .          Foto: Thomas Starke 


